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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV 1904 Schwebheim : TV Haßfurt 
Samstag, 24.02.2024, 19:00 Uhr

TSV 1904 Schwebheim gegen TV Haßfurt 9:1

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TV Haßfurt hat der TSV 1904 Schwebheim am Samstag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Nord) gesammelt. Beim TV Haßfurt lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:11 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere Ingo Protze, der seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Protze / Hahn gelang es, Burkard / Grozdanova im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Lange dagegenhalten konnten
dann Weiglein / Andresen beim 2:3 gegen Schorr / Kraut. Das Spiel verloren Weiglein / Andresen
dennoch im 5. Satz. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Pfeuffer / Wolf waren anschließend
dagegen die Gastgeber Greubel / Simmel. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Ingo Protze hatte daraufhin seinen Gegner Fabio Kraut beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Messers Schneide
stand derweil das Spiel zwischen Thomas Hahn und Rainer Schorr, ehe sich der Spieler des TSV
1904 Schwebheim mit 7:11, 11:6, 11:5, 2:11, 11:7 durchsetzen konnte. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Thomas Weiglein hatte im Spiel gegen Thomas Pfeuffer am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Christian Greubel
gewann wenig später sein Spiel gegen Norbert Burkard anhand der TTR-Werte eher überraschend
sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Bei einem Spielstand von 6:1 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Clemens Andresen die
Gastspielerin Mitka Grozdanova in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Hierbei überließ Andresen seiner Gegnerin im zweiten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Mario Simmel besiegelte daraufhin mit einem 3:1 gegen Claus Wolf einen Punkt
für sein Team. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1904 Schwebheim und des
TV Haßfurt. Das Einzel zwischen Ingo Protze und Rainer Schorr endete mit einem knappen Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1904 Schwebheim am 02.03.2024 gegen den SC 1900
Schweinfurt möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
08.03.2024 gegen den SC 1900 Schweinfurt einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1904 Schwebheim

Doppel: Protze / Hahn 1:0, Weiglein / Andresen 0:1, Greubel / Simmel 1:0 
Einzel: I. Protze 2:0, T. Hahn 1:0, T. Weiglein 1:0, C. Greubel 1:0, C. Andresen 1:0, M. Simmel 1:0 

 TV Haßfurt
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Doppel: Schorr / Kraut 1:0, Burkard / Grozdanova 0:1, Pfeuffer / Wolf 0:1 
Einzel: R. Schorr 0:2, F. Kraut 0:1, N. Burkard 0:1, T. Pfeuffer 0:1, C. Wolf 0:1, M. Grozdanova 0:1


